
Rötzer Fürstenkasten wird am Wochenende zum Hochzeitshaus
RÖTZ. Zum zweiten Mal nach 2009 wird am Wo-
chenende der Fürstenkasten zum Hochzeitshaus.
Die Pächter des Hauses, Christine Deml und Robert
Deml-Hausladen, laden zur 2. Rötzer Hochzeitsaus-
stellung. Insgesamt 18 Aussteller werden am Sams-
tag und Sonntag „über die schönsten Dinge des Le-
bens“ informieren, wie Christine Deml verspricht.

Dabei gibt es nicht nur auf den drei Ebenen des Für-
stenkastens eine interessante Ausstellung, auf einer
offenen Bühne wird für Kurzweil gesorgt von der
Brautmodenschau bis zum Auftritt eines Hochzeits-
laders und verschiedener Tanzgruppen. EinemGold-
schmied kann bei der Herstellung eines Ringes über
die Schulter geblickt werden. Die Pächter selbst sind

ebenfalls mit zahlreichen Ideen für eine gelungene
Hochzeitsfeier sowie der entsprechenden Hochzeits-
floristik vertreten. Außerdem gibt es Kaffee und Ku-
chen und allerlei kulinarische Schmankerln. Geöff-
net ist die zweite Rötzer Hochzeitsausstellung bei
freiem Eintritt am nächsten Samstag von 13 bis 18
Uhr sowie am Sonntag von 11 bis 18 Uhr. (st)

OBERVIECHTACH. Als „Urgestein und
hervorragenden Repräsentanten der
Justiz im Raum Oberviechtach“, be-
zeichnete der Amberger Landgerichts-
präsident Dr. Wolfgang Schmalzbauer
den Richter amAmtsgerichtWolfgang
Waldherr.

Maler religiöser Motive

Anlass war eine kleine Feierstunde
zum 40-jährigen Dienstjubiläum des
Richters, der seit 1. November 1975 sei-
ne Arbeit in der Oberviechtacher
Zweigstelle des Amtsgerichts Schwan-
dorfmit viel Engagement erledigt.

Sachlich, ruhig, kompetent und in
der Öffentlichkeit geschätzt waren die
die weiteren Adjektive, die der Landge-

richtspräsident dem Jubilar zusprach.
Zudem erinnerte er daran, dass erst
kürzlich bei einer Ausstellung im
Landgerichtsgebäude auch die künst-
lerische Seite Waldherrs mit Malerei-
en religiöser Motive hinter Glas an die
Öffentlichkeit kam und begeistert auf-
genommen wurde. Dr. Schmalzbauer
sprach dem Jubilar seinen Dank aus
und überreichte die Urkunde mit der
Unterschrift des Präsidenten des Ober-
landesgerichts Nürnberg, Dr. Stefan
Franke.

Stellvertretend für den terminlich
gebundenen Direktor des Amtsge-
richts Schwandorf, Harald Riedl, über-
mittelte Geschäftsleiter Anton Ruh-
land Grüße und Glückwünsche. Der

nutzte zudem die Gelegenheit sich bei
Wolfgang Waldherr für 23 gemeinsa-
me Jahre in Oberviechtach zu bedan-
ken. Inzwischen gäbe es auch mit
Schwandorf wieder einige Gemein-
samkeiten bei der Betreuung. Den
Ausführungen und dem Dank schloss
sich auch Elisabeth Lange für den Per-
sonalrat an.

Wolfgang Waldherr macht keinen
Hehl daraus, dass er nicht der Mann
für große öffentliche Auftritte und Eh-
rungen ist. „Mein Weg begann vor
rund 35 Jahren in Oberviechtach und
da bin ich heute noch“, betonte er in
seine ruhigen Art. Zu den 40 Dienst-
jahren zählten auch seine Bundes-
wehrzeit und seine Tätigkeit an der
Uni Regensburg. Er zitierte ein geflü-
geltes Wort in der Eisenbarth-Stadt:
„In Oberviechtach weint man zwei-
mal, einmal wenn man her kommt
und dannwieder, wennman geht.“

Es hat Vorteile hier zu wohnen

Eigentlich, so lässt er dann doch noch
hören, hätte er in Amberg seinen
Dienst aufnehmen sollen, wurde dann
aber kurzfristig aufgefordert, sich mit
einem Kollegen in Schwandorf vorzu-
stellen. Dort konnte nur einer von bei-
den bleiben, der andere musste nach
Oberviechtachweiter.

„Inzwischen haben wir Oberviech-
tach lieb gewonnen“, betont er, zumal
auch seine Frau als Lehrerin hier ihr
berufliches Fortkommen sichern
konnte. Im Lauf der Zeit habe sich her-
aus gestellt, dass es viele Vorteile habe,
hier zu wohnen. Abschließend be-
dankte sichWaldherr bei den Beschäf-
tigten, die noch an der Zweigstelle ver-
blieben sind. (ggo)

35 Jahre Recht gesprochen und
Oberviechtach lieb gewonnen
JUSTIZ Landgerichtspräsident gratulierte RichterWaldherr zum Dienstjubiläum

Anton Ruhland, Dr. Wolfgang Schmalzbauer und Elisabeth Lange (h.v.l.) gratu-
lierten Richter Wolfgang Waldherr mit Gattin Gertrud. Foto: ggo

SCHÖNSEE. Einen gelungenen Ein-
stand gaben am Samstag die neuen In-
haber des Restaurants „Guggenmoos“
in der Schönseer Hauptstraße. Die
zahlreich geladenen Gäste, unter ih-
nen auch Bürgermeisterin Birgit Hö-
cherl und StadtpfarrerWolfgang Dietz
konnten sich von der hohen Qualität
des Gastronomiekonzeptes des Gast-
wirtehepaares Isabell und Gerd Rein-
hart über zeugen, das sie künftig hier
umsetzenwollen.

Dieses beinhaltet nicht nur die her-
vorragende französische Küche von

Gerd Reinhard sondern auch die enge
Zusammenarbeit mit Rhaner-Bräu. Sie
ergibt sich unter anderem daraus, dass
Gerd Reinhardt gern mit Bier „würzt“.
Eine der Nachspeisen, Apfelstrudel
mit Bock-Vanillesoße belegten, wie
gut das harmoniert. Bereits in Planung
sind „Bier- und Weinkulinarien“. Für
hervorragende Weine aus Österreich
zeichnete unter anderem Anton Gro-
iss verantwortlich, ebenfalls ein enger
Freund der Reinhards, die mit ihrer be-
sonderen Art schnell die Oberpfälzer
Herzen eroberten. (ggo)

NeueOase für Genießer
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SSCCHHAAUUFFEENNSSTTEERR

Gerd Reinhard in seinem Element beim Flambieren einer Crème brûlée.

OBERVIECHTACH. Die Frauen-Union
Oberviechtach veranstaltet, am Sams-
tag, 12. März einen Frühjahrsbasar für
Baby- und Kindersachen im Pfarrheim
abgehalten.

Vermittelt werden gut erhaltene,
saubere Baby- und Kinderkleidung für
Frühjahr und Sommer bis Größe 164
(nach Größen sortiert), ebenso gut er-
haltene Kinderwagen, -betten, Autosit-
ze, Hochstühle, Laufställe, Reisebetten,

Elektro- undHygieneartikel, modische
Umstandskleidung, vollständige und
neuwertig reduzierte Spielwaren
(elektrische Spielsachen nurmit Batte-
rien), CDs, DVDs, Cassetten – alles
rund umsKind.

Die Höchstabgabe liegt bei 30 Arti-
keln pro Anbieter. Die einzelnen Arti-
kel müssen mit der roten Anbieter-
nummer auffällig gekennzeichnet
sein.

Kleidung fürKinder
SCHNÄPPCHEN Frühjahrsbasar in Oberviechtach
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KURZ NOTIERT

Fahrt in die Zoiglstube
DAUTERSDORF.AmFreitag, 4. Februar,
unternimmt der „StammtischDau-
tersdorf“wieder eine Fahrt zur
Zoiglstub‘n nach Eslarn. Zur zünftigen
Unterhaltungwird der Abend auch
musikalisch umrahmt. Abfahrt ist in
Jedesbach um 18.25 Uhr, in Dauters-
dorf um 18.30 Uhr in Thanstein um
18.35 Uhr und inHebersdorf um 18.40
Uhr. Alle Interessierten aus Dauters-
dorf, Thanstein undUmgebungwer-
den gebeten, sich bis spätestens Sonn-
tag beiMartin Böhmunter der Tel.:
(0 96 72) 91 63 34 anzumelden. (grk)
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Neuwahlen beim TSV
DIETERSKIRCHEN.AmFreitag findet die
Generalversammlungmit Neuwahl
der Vorstandschaft des TSVDieterskir-
chen um 19Uhr imGasthausHexen-
häusl statt. Tagesordnung: Begrüßung
durch den Vorsitzenden; Gedenken
der verstorbenenMitglieder; Tätig-
keitsbericht des Vorsitzenden; Kassen-
bericht; Berichte der einzelnen Spar-
ten; Verlesen der neuen Satzungmit
anschließender Abstimmung; Bildung
einesWahlausschusses; Neuwahl der
Vereinsführung;Wünsche, Anträge
und Sonstiges. Anträge können bis
heute schriftlich odermündlich beim
Vorsitzenden Robert Becher, Tel.:
(0 96 72) 14 44 eingereichtwerden.

DIETERSKIRCHEN. Eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates findet heute
um 19 Uhr im Gemeindezentrum
statt. Tagesordnung:

Umbau des bestehenden Wohn-
hauses und Errichtung eines Zwerch-
giebels und einer Gaube, Erweiterung

der Schleppgaube auf dem Grund-
stück Fl. Nr. 119/4 der GemarkungDie-
terskirchen; Nutzungsänderung der
Schulwohnung in einen Jugendtreff
auf dem Grundstück Fl.Nr. 137 der Ge-
markungDieterskirchen.

Neubau der Aschabrücke in Potten-

hof, Abschluss einer Vereinbarungmit
der Teilnehmergemeinschaft Dieters-
kirchen (TG) über die Kostenbeteili-
gung für gemeinschaftliche Maßnah-
men; Antrag auf Geländeauffüllung
für das Grundstück Fl.Nr. 150 der Ge-
markungDieterskirchen

Schulwohnungwird Jugendtreff
KOMMUNALPOLITIKHeute tag der Gemeinderat Dieterskirchen / Neue Brücke über die Ascha
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DER BASAR

➤ Die rote Anbieternummer (5 Euro)
sowie eine vorgefertigte Liste können ab
1. Februar bei Spielwaren Schießl, Bahn-
hofstraße 11 in Oberviechtach unter
(0 96 71) 15 48 eingeholt werden oder
über Internet www.csu.de/ov-oberviech-
tach unter Downloads, FU Babybasar

ausgedruckt werden.
➤ Annahme: 8 bis 9 Uhr, Verkauf: 9.30
Uhr bis 11 Uhr, Rückgabe: 14 Uhr bis
14.30 Uhr. Alle „werdenden“Muttis
(Mutterpassmitbringen) können auch
bei diesemBasar stressfrei ab 9.15 Uhr
einkaufen.
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